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Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV)

TSV Heining-Neustift : TuS Bad Aibling II 
Samstag, 09.12.2023, 17:45 Uhr

Grundwürmer, Hrebetschek und Freudenstein in Einzel und 
Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TSV Heining-Neustift, als Julian
Freudenstein das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TuS Bad
Aibling II bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Landesliga Südsüdost
(Bayerischer TTV) mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten
waren insbesondere Grundwürmer, Hrebetschek und Freudenstein, die ihre Spiele ausnahmslos
siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Grundwürmer / Auer hatten gegen Morgenstern / Kramer bei
ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Hrebetschek / Freudenstein machten mit Maucher / Maier beim 11:
5, 11:9, 11:3 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach den ersten Partien
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:0 gegenüber. Mit nur einem Satzverlust ging danach Thomas Hrebetschek gegen Paul
Morgenstern durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim 3:1-Sieg von
Christopher Grundwürmer gegen Thomas Maucher ging nur der erste Satz verloren. Anschließend
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Beim nachfolgenden 3:0
gegen Markus Maier fand Stephan Auer von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Einen Sieg holte Julian Freudenstein beim 11:4, 4:11, 11:5, 12:10 gegen Jonas Kramer. Durch
diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
6:0. Die richtige Herangehensweise hatte Thomas Hrebetschek beim 3:0-Sieg gegen Thomas
Maucher ab dem ersten Ballwechsel. Christopher Grundwürmer konnte im Spiel gegen Paul
Morgenstern einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Beim auf
Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 4:11, 16:18, 7:11 gegen Jonas Kramer fand
indessen Stephan Auer von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 aus Sicht
von Auer beendet wurde. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: TSV Heining-Neustift 8 Punkte, TuS Bad Aibling II 1 Punkte. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Julian Freudenstein und Markus Maier, das Julian Freudenstein
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSV Heining-Neustift am 13.01.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TuS Bad Aibling II, während der TuS Bad Aibling II am 13.12.2023 gegen den TTV
Vilshofen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Heining-Neustift

Doppel: Grundwürmer / Auer 1:0, Hrebetschek / Freudenstein 1:0 
Einzel: T. Hrebetschek 2:0, C. Grundwürmer 2:0, S. Auer 1:1, J. Freudenstein 2:0 
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 TuS Bad Aibling II
Doppel: Morgenstern / Kramer 0:1, Maucher / Maier 0:1 
Einzel: T. Maucher 0:2, P. Morgenstern 0:2, J. Kramer 1:1, M. Maier 0:2


